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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2monatlich 1 M 87 Pf 1 monatlich 84 Pf

exel Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Carl Langer in Halle

Sgale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Zwölfter Jahrgang

Inſerate
werden die S oder derenRaum S 15 v berechnet und in

der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf
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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das lau

fende Quartal werden von allen Poſtanſtalten unausge
ſetzt angenommen Die Expedition

Alfred Boretius
Es iſt kein namenloſer und kein unbekannter Mann den

die liberale Wählerſchaft des Saalkreiſes und der Stadt Halle
auf den Schild gehoben hat Seit langen Jahren ſteht
Alfred Boretius in erſter Reihe der geiſtigen Streiter für eine
freiheitliche Entwicklung des deutſchen Reichs Noch iſt jedem
genaueren Kenner der Zeitgeſchichte unvergeſſen wie er im
Anfange dieſes Jahrzehnts dem leitenden Blatte der größten
und maßgebendſten Partei des deutſchen Liberalismus das Ge
präge ſeines geiſtigen Weſens gab Er war der vielleicht
glänzendſte Publiciſt den die deutſche Preſſe jemals gehabt
hat blank klar ſcharf wie Damascenerſtahl war ſein Ge
danke den ein claſſiſcher Stil wie mit goldſchimmernder Scheide
umſchloß Tag für Tag ſtand er in drangvollen und ſchweren
Zeiten in jenen Rauſch und Taumeljahren die den gewal
tigen Erfolgen von 1870 und 71 auf dem Fuße folgten vorne
in der liberalen Phalanx beſonnen feſt ſtet ein reiſiger und
ſchneidiger Kämpfer deſſen Ruf im Streit weithin ſcholl den
Freunden ein anfeuernder den Feinden ein verhaßteſter Klang

Jn eigenthümlicher Weiſe vereint ſich in Boretius eine
reiche und tiefe Bildung mit der concreteſten Schärfe des prak
tiſchen Blicks Sein glühender Patriotismus ſeine tiefe Be
wunderung des leitenden Staatsmanns hat ihn ſchon in den
Anfängen des deutſchen Reichs nicht daran gehindert die leiſe
flatternden Nebelſtreifen zu ſehen welche ſich heute zu ſo
finſtern Wetterwolken über unſerm Vaterlande geballt haben
Maßvoll und weiſe wägend vertrat er die feſten Grundprin
cipien der liberalen Sache gegen die radicalen Conflikts
ſpieler der Linken wie gegen die conſervativen Neigungen des
Reichskanzlers Beſonders bezeichnend trat der bei aller
idealiſtiſcher Anlage und Geſinnung ſo realiſtiſche Scharfblick
des Mannes auf dem Gebiete hervor welches heute das natio
nale Intereſſe am meiſten feſſelt auf dem Gebiete der ſocialen
Fragen Mitten in jenen Jahren in denen die Zuchtlof keit
in den oberen und unteren Schichten des Volkes ihre wilden
Orgien feierte ſah er das drohende Verderben heranſchreiten
und er war einer der damals ſehr ſpärlich geſäeten Vertreter
des Parlaments und der Preſſe welche die gebildeten
Schichten der Nation vor dem gefährlichen Einlullen
in die Sirenengeſänge des Mancheſterthums warnten
Umgekehrt war er es wieder der jüngſt eine blendende
und hinreißende Philippica zwiſchen die erſchreckt auseinander
ſtiebenden Horden jenes ſchriſtlichſocialen Wühlerthums warf
welche unter dem heuchleriſchen Scheine wirthſchaftlicher Re
formen die Reaction rüſten wollen und den Socialdemokraten
ſo trefflich vorarbeiten Frei von hergebrachten Schlag
worten zu ſein iſt die Signatur ſeines auf energiſches
tapferes und wo es ſein muß nach all en Seiten rückſichts
loſes Wirken angelegten Weſens

Halle D Saale Freitag den 5
Klarheit ſeiner einfachen Würde für fich ſelbſt Iſt die Wahl ſbreitet nach denen Italien angeboten worden ſei in Albanien

Juli
in ſpäter Stunde getroffen ſo iſt ſie um ſo glücklicher Es
wird nunmehr Sache der liberalen Wähler ſein ihre Pflicht
in dem ganzen und vollen Umfange mit der ganzen und
vollen Hingebung zu thun welche die drangvolle Stunde ge
bietet Erfüllen ſie ſich mit dem feſten Selbſtvertrauen daß
fie ſiegen müſſen ſo werden fie ſiegen

Politiſche Ueberſicht
Unter den erbitterten Wahlkämpfen die ganz Deutſch

land in die geſpannteſte Aufregung verſetzen hat der Con
greß ſein hohes Werk nahezu vollendet Noch beſteht zwar
eine Reihe von Hinderniſſen und noch nicht gänzlich geord
neten Punkten allein man würde in den Hauptpunkten ſchon
keine ſolche Nachgiebigkeit bewieſen haben wenn man nicht
das Vertrauen hegte auch über die noch obwaltenden geringen
Schwierigkeiten hinwegzukommen Freilich herrſcht in dem
Congreß keine abſolute Einigung inſofern als die Türkei ſich
wie natürlich noch immer gegen die an ihrem Leibe vorzu
nehmende Amputation ſträubt Aber wenn die übrigen Mächte
einig ſind dürfte man ſchließlich die Verhandlungen über das
Haupt der Pforte hinweg zu Ende führen und trotz derſelben
die Beſchlüſſe durchführen Ein ſchlauer Schachzug iſt die
geſtern telegraphiſch gemeldete Zuſtimmung der Pforte zur
Occupation Bosniens und der Herzegowina durch Oeſterreich
unter der Bedingung der Feſtſtellung der zeitlichen und räum
lichen Begrenzung der Occupation Dieſe Bedingung wird
indeß Oeſterreich ſich ſchwerlich gefallen laſſen und Europa
wird ihm hierin zuſtimmen Jnzwiſchen haben ſich die
türkiſchen Truppen ſchon theilweiſe aus Bosnien auf
Salonichi zurückgezogen nur in Mitrowitza ſoll eine
ſtärkere Garniſon bleiben Auch die Ueberführung der
Archive und Steuerkaſſen iſt vorbereitet Der türkiſche
Gouverneur von Bosnien hat den Kopf völlig ver
loren Es herrſcht daſelbſt eine große Verwirrung welche
wohl erſt mit dem Einmarſch der Oeſterreicher enden wird
Jn richtiger Erkenntniß der Umſtände haben ſich die Jnſur
genten calmirt die Serben welche in ihren Reihen waren
ſind in die Heimath zurückgekehrt

Aber nicht gegen eine öſterreichiſche Occupation allein auch
gegen eine griech iſche wird die Türkei allem Anſchein nach
bald Stellung zu nehmen haben Oder ſollten Griechenlands
Wünſche doch weniger Berückſichtigung erfahren als man
ſeither annahm Die Cabinetskriſis in Griechenland welche
hauptſächlich den Kriegsminiſter betrifft zu deſſen Nachfolger
General Soutzos ernannt iſt ſcheint darauf hinzudeuten
daß gerade in militäriſcher Beziehung ein Fehlgriff gemacht
worden iſt der ſich jetzt an Griechenland rächt

Und einen dritten unaufgehellten Punkt bietet das Ver
hältniß Englands zur Pforte Jmmer ſicherer tritt das
Gerücht von einer Erwerbung Chyperns durch England auf
welche Jnſel die Türkei gegen eine Entſchädigung von
5 Millionen Pfd Sterl an England abzutreten willens ſein
ſoll Ja man ſpricht bereits von einer vormundſchaftlichen
Stellung Englands zu den aſiatiſchen Gebietstheilen der
Türkei Daß hierbei den Thatſachen weit vorgegriffen wird
iſt wohl erſichtlich Daß aber England aus den verwirrten
Verhältniſſen im Orient nicht irgend einen Vortheil für ſeine
Sonder Intereſſen ziehen ſollte das ſieht den ſchlauen
Jnſulanern nicht ähnlich

Endlich tritt als vierter Bewerber um türkiſches Gebiet
Das Programm von Boretius ſpricht in ſeiner durchſichtigen Jtalien auf Schon lange ſind wenigſtens Gerüchte ver

48 Alteneichen
Von Claire von Glümer

Fortſetzung

Alſo wirklich Du haſt ihn zum Schweigen gezwungen
rief fie aus Und darum hat er ſich zu ſterben entſchloſſen

und nun nun wagſt Du noch ihn anzuklagen ſieh
hier ſteht s geſchrieben daß er ſich nicht dareinfinden kann
mich als Schweſter anzuſehen hier bittet er Dich mir
die Wahrheit zu entdecken und Du Du

Sie warf die Papierſtückchen auf den Tiſch ſank in den
Seſſel zurück und brach in krampfhaftes Schluchzen aus
Adeline fühlte ſich wie vernichtet Was ſie ſo mühſam auf
gebaut ſo frevelhaft zu erhalten geſucht lag in Trümmern
wie immer dachte ſie zunächſt an ſich ſelbſt und indem ſie die
Hände zuſammenpreßte rief ſie verzweiflungsvoll

Was ſoll ich Durlach ſagen
Wieder gewann in Edith s Herzen das Mitleid die Ober

hand ſie bezwang ihren Schmerz trocknete ihre Thränen und
erwiderte nach kurzer r

Sag ihm ich wäre zu Lady Graham gegangen von
Göllhauſen ab thue ich das auch Hierher das wirſt Du mir
nachfühlen kann ich vorläufig nicht zurückkommen

Das kannſt Du nie mehr wenn Du jetzt nach Göllhauſen
gehſt fiel die Mutter ein Durlach kann Dich nie wieder
aufnehmen wenn Du es thuſt gieb dieſe wahnſinnige
Reiſe auf fuhr ſie halb bittend halb befehlend fort ich
laſſe Dich nicht gehen und wenn ich Gewalt brauchen ſollUnd ich a mich nicht halten rief Edith Nein
Mama dazu haſt Du kein Recht Hätteſt Du mir vertraut
fügte ſie mit zitternder Stimme hinzu ſo konnten wir
Du Eckhardt und ich mit vereinten Kräften ordnen und

jetzt aber iſt das Unheil ſo weit gediehen daß kein
udern möglich iſt Nimm es auf Dich daß ich mit Deiner
ewilligung zu Lady Graham Pera bin Jhr Armbruch

iſt Erklärung genug daß ſie mich wieder haben will ſo
braucht die Welt braucht ſelbſt Papa die Wahrheit nicht zu
ahnen was um Deinetwillen und um der Brüder willen
auch nie geſchehen darf

Adeline weinte ſtill vor fich hin
Wie hart Du biſt wie ſelbſtſüchtig klagte ſie als

Edith ſchwieg Aber geh nur geh das Herz einer
Tochter haſt Du nie gehabt

Edith dachte daß ſie ihr Lebenlang das Herz der Mutter
vermißt hatte aber ſie ſprach es nicht aus

Jch weiß nichts Anderes zu thun ſagte ſie nach einer
Pauſe mit bebender Stimme Leicht iſt es nicht das glaube
mir und Deine Mißbilligung macht es noch ſchwerer

Adeline antwortete nicht aber ſie trocknete ihre Augen und
fing an fich anzukleiden Endlich ſagte Edith

Es iſt halb Zehn der Zug geht in einer Stunde aber um
Papa nicht zu begegnen wär s wohl am beſten ich führe gleich
nach dem Bahnhofe

Thu was Du nicht laſſen kannſt antwortete Adeline in
kaltem hartem Tone Edith s Herz erſtarrte ſie die Ge
ſchädigte wurde behandelt wie eine Miſſethäterin Mit
haſtigem Lebewohl verließ ſie die Mutter ſchickte nach einer
Droſchke weckte Anne Kathrin nahm mit einem ſtummen
Kuſſe von den ſchlafenden Brüdern Abſchied und ging da
ſich Melanie von Edith s Mangel an Vertrauen beleidigt in
ihr Schlafzimmer zurückgezogen hatte ohne Abſchiedsgruß
und Geleit aus dem Hauſe das ſo lange ihre ſogenannte
Heimath geweſen war

Auf Nimmerwiederſehen dachte ſie als die Thüre hinter
ihr zufiel und ihr Herz blieb ruhig dabei Aber als Anne
Kathrin während die Droſchke mit ihnen fortrollte voll Zu
verſicht ausrief

Mein liebes gnädiges Fräulein nun wird Alles
gut kam plötzlich ein Zagen und Zweifeln über ſie und in
v F n Hände zuſammenpreßte ſchrie ihre Seele zum

mmel auf
Mein Gott mein Gott wie ſoll ich s ertragen Eckhardt

ſo wiederzuſehen
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Wie ſoll ich s ertragen hatte ſie auch Eckhardt immer
wieder gefragt Nachdem er vollſtändig abgeſchloſſen hatte
war es faſt unmöglich die Laſt des Lebens wenn auch nur

Aauf kurze Zeit wieder auf ſich zu nehmen und doch ſagte

c 0J, 7
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Erwerbungen zu machen Dieſen Gerüchten gegenüber ver
ſichert allerdings Diritto daß eine jede derartige Jdee den
Principien und Intereſſen der nationalen Politik des Landes
widerſpreche und alle rn Gerüchte vollkommen unbe
gründet ſeien Aber es iſt ſchon bemerkenswerth daß man
Italien zu den Erbſchaftsberechtigten zählt und wenn es auch
nicht auf der Balkanhalbinſel die Jntereſſen ſeiner nationalen
Politik ſucht ſo giebt es ja Aequivalente in denen die na
tionale Politik Jtaliens allerdings engagirt iſt und bezüglich
derer es auf ein ſpäteres Arrangement mit Oeſterreich
italieniſcherſeits ſicherlich ſchon jetzt abgeſehen iſt

So dreht ſich die geſammte äußere Politik um die orienta
liſche Frage Auch in Rumänien das ſein Beſſarabien ver
liert iſt die Erregung noch immer bedeutend doch ſcheint die
Regierung ſich bereits einer ſtillen Reſignation hinzugeben was
daraus hervorgeht daß ſie an einer geheimen m der
Kammern zur Berathung der beſſarabiſchen Frage ihre Theil
nahme verweigerte Die Regierung verſicherte übrigens die
Kammern daß die Congreß Delegirten ohne vorherige Anfrage

denſelben in die Retroceſſion Beſſarabiens nicht einwilligen
önnen

Abgeſondert von der Orientfrage iſt nur die Stimmung in
Frankreich nach dem großen Nationalfeſt erwähnenswerth
Auch in den meiſten Städten der Provinzen iſt das Feſt unter
großer Betheiligung und Begeiſterung der Bevölkerung ge
feiert worden Die Stadt Paris hat ihr beſonderes auf den
14 Juli angeſetztes Feſt in Folge des glänzenden Verlaufes
des Nationalfeſtes bis auf Weiteres vertagt Jn dem
Jubel der in ganz Frankreich herrſcht miſcht ſich disharmoniſch
der Krawall in Marſeille Der dortige Präfekt iſt nach Paris
beſchieden worden und hat wie unſer Pariſer SCorreſpondent
meldet erklärt daß es ſich um eine ſeit langer Zeit von den
Clerikalen vorbereitete Demonſtration gehandelt habe

n

Der Congreß
Die halbamtliche Prov Corr ſchreibt
Der Congreß hat auch in der verfloſſenen Woche ſeine Arbei

ten in faſt täglichen Sitzungen und unter fortgeſetztem vertrau
lichen Zuſammenwirken der
erfolgreich weitergeführt Nachdem die Frage wegen der künftigen

Vertreter ſämmtlicher Großmächte

Geſtaltung und Einrichtung Bulgariens und Oſt Rume
liens nach allen Richtungen grundſätzlich entſchieden und die
nähere Feſtſtellung im Einzelnen einer beſonderen Commiſſion
des Congreſſes überwieſen war hat derſelbe in den letzten Tagen
über die künftige Stellung und Ausdehnung der bisher von der
Türkei abhängigen kleineren Staaten nach Anhörung der
hierher geſandten Bevollmächtigten derſelben Beſchluß gefaßt
Während die politiſche Unabhängigkeit Rumäniens
Serbiens und Montenegros endgültig anerkannt
worden iſt hat der Congreß behufs dauernder Ordnung und
Sicherung der Verhältniſſe in Bosnien und in der Herze
gowinag das Einſchreiten Oeſterreichs in denſelben als dem
dringenden öſterreichiſchen und dem europäiſchen Intereſſe ent
ſprechend anerkannt Der vorläuſige Einſpruch der Türkei gegen
dieſe Entſcheidung wird die Ausführung nicht hindern können
Auch über de Frage der Wiedervereinigung Beſſarabiens mit
Rußland vd Sehaltlich eines Landſtrichs an der Donaumündung

gegen die Abtretung der Dobrudſcha an Rumänien iſt bereits
ein volles Einverſtändniß erfolgt So bleibt denn von den
großen entſcheidenden Fragen nur noch die in Betreff Arme
n iens übrig und auch über dieſe iſt die Verſtändigung bereits
weſentlich vorbereitet Nach aller Vorausſicht geht der
Congreß einem nahen und glücklichen Abſchluß ent
gegen

Es muß auffallen daß in dieſer Darſtellung an deren
Richtigkeit wir zu zweifeln kaum berechtigt ſind die
ihm jeder Blick auf die Greiſin die mit friedvollem Geſicht
der Geneſung entgegenſchlummerte daß er es müſſe

Die Kranke ſchlief faft ununterbrochen bis zum folgenden
Mergen dann wachte ſie mit hellen Augen auf und fragte
nach Anne Kathrin

Regine wird Dich bedienen Anne Kathrin war todmüde
antwortete Eckhardt

Gut laß ſie ſchlafen fiel die Freifrau ein aber auch
Du ſollſt Dich augenblicklich niederlegen wie überwacht
Du ausſiehſt

Er ging aber nicht um ſich niederzulegen er hätte weder
ruhen noch ſchlafen können Vielleicht wurde ihm draußen
beſſer Der Wind fegte über die Haide und peitſchte ein Ge
miſch von Schnee und Regen vor ſich her Mit dem Hut in
der Hand wanderte Eckhardt in den grauen naßkalten Morgen
hinaus ohne Weg und Richtung zu beachten

Eine halbe Stunde mochte er ſo fortgeſtürmt ſein als auf
ver Fahrſtraße die ſich in einiger Entfernung hinzog ein
Kutſchwagen ſichtbar wurde Eckhardt achtete nicht darauf

beiden Frauen im Wagen hatten ihn geſehen und
erkannt

Laſſen Sie halten ich muß ausſteigen rief Edith
Vergebens bat Anne Kathrin daß ſie ſich nicht dem Un

wetter ausſetzen möge und ſchlug vor Eckhardt herbeizurufen
Edith blieb bei ihrem Verlangen Das erſte ſchmerzliche
Wiederſehen durfte nicht im Beiſein Anderer ſtattſinden ſie
trug Anne Kathrin auf weiterzufahren und die Freifrau m
ihr Kommen vorzubereiten ſtieg fie aus und eilte au
Eckhardt zu ſo ſchnell ihre Füße ſie tragen konnten

Mit geſenktem Kopf kam er daher Jetzt ſah er auf
einen Augenblick ſtarrte er ſie an dann ſtürzte er auf ſie zu
ſchloß ſie in die Arme und ſie umklammerte ſeinen Hals und

ich ſtieß er ſie zurück
e willſt Du hier ſagte er rauh mit heiſerer

e

Jch mußte zu Dir Du mußt mir helfen gabz Antwort Sie zitterte und ihre Zähne ſ lugen derer

zuſammen
Jch helfen ſagte ex bitter Axmes Kind ges Kind
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riechiſche Frage völlig übergangen iſt Sollte dieſe nichtg z ſeng agen gehören Was über dieſelbe im

Augenblick verlautet iſt daß der Congreß ein neues engliſ
Project discutire nach welchem Griechenland analog
Oeſterreich das Mandat erhalten ſolle Epirus und
Theſſalien zu occupiren und ſeine Truppen ſo lange dort zu
belaſſen bis die adminiſtrativen Reformen durchgeführt ſein
werden

Aus unſerem geſtrigen berliner Telegramm tragen wir hier
nach daß auch die Regelung der Donaufrage keine großen
Schwierigkeiten darbieten werde ſtatt der Türkei würde Ru
mänien in die Donau Commiſſion eintreten Bezüglich der
Kriegsentſchädigung ſoll eine Pfandnahme vom Terri
torium nicht beabſichtigt ſein Sollte dies bedeuten daß auch
Batum bei der Türkei verbleiben werde Eine ſolche Mäßi
gung dürfte Rußland denn doch ſchwerlich an den Tag legen

Geſtern fand bei dem Commerzienrath v Bleichröder
a ackchem Generalconſul ein Diner zu Ehren des Con
gre att

Der Erzbiſchof von Paläſtina CEeraſimos und der
Advokat Petaſſis trafen in Berlin ein und ſtatteten den tür
kiſchen Delegirten Beſuche ab

Deutſches Reich
Die Prov Correſp ſchreibt Die Beſſerung in dem

Befinden unſeres Kaiſers ſchreitet regelmäßig und
ſtetig fort Die Wunden find bis auf zwei ſämmtlich geheilt
Nachdem die Kopfwunden vollſtändig vernarbt ſind konnte der
bisherige Schutzverband weggelaſſen werden Alle Angaben
über Reiſepläne Sr Majeſtät ſind auch jetzt noch voreilig und
unzuverläſſig Der Kronprinz hat dem Kaiſer in Beglei
ſagt W ſage rinzehſin in der verfloſſenen Woche täglich Be
uche abgeftattet

ie die Kreuzzeitung berichtet iſt Generalfeldmarſchall
Prinz Friedrich Karl am Geburtstage ſeines erlauchten
Vaters am 29 Juni zum Chef des brandenburgiſchen Huſaren
Regiments Ziethen ſche Huſaren Nr 3 ernannt worden an

v bisherigen Chefs dieſes Regiments weiland Königs
eorg V
Geh OberRegierungsRath v Hertzberg hat ſeine Ent

laſſung nachgeſucht Herr v Hertzberg hatte zufällig den
Polizeipräſidenten zu vertreten als die beiden Mordanfälle
auf den Kaiſer am 11 Mai und 2 Juni unternommen
worden waren

Regierungs Rath Graf Baudiſſin Düſſeldorf ift zum
OberRegierungsRath bei der Abtheilung des Innern zu
Magdeburg ernannt worden

Der Chef der Admiralität hat verfügt daß ſich dieSchiffscommandanten bei dem Ankauf von Ko len a t zu
vergewiſſern haben ob ſolche deutſchen Urſprun gs zur Stelle
r ne ſie dieſen bei gleicher Beſchaffenheit c den Vorzug
eben ſollene Die Sammlungen zu welchen durch den Aufruf des Comités

an deſſen Spitze der General Feldmarſchall Graf von Moltke
ſteht aufgefordert wurde finden wie der geſchäftsführende Aus
ſchuß für die Wilhelms Spende mittheilt in allen deutſchen
m Wer Se J Hat Bwnt cht meh

n rirchlicher eziehun ein erlin m mehr zurRuhe kommen zu ſollen u die Wahl des Paſtors Bahnen

keitskirche berufenen Superintendenten Pank iſt durch einen
Proteſt des orthodoxen Theils der Gemeinde beim Conſiſtorium
angefochten worden

Für unſere öſtlichen Provinzen vornehmlich wird die
eben aus Warſchau eingetroffene Meldung von großem Jntereſſe
ſein daß die ruſſiſche e die Goldzoll Verord
nung vom 1 Sept d J ab vollſtändig wieder aufheben wird

Der heſſiſche Landtag iſt am Mittwoch von dem Groß
herzoge mit einer Thronrede geſchloſſen worden Jn derſelben
wird hervorgehoben daß durch das Zuſammenwirken der Stände
mit der Regierung die Geſetzgebung und die Einrichtungen des
Landes insbeſondere auch diejenigen bezüglich des öffentlichen
Unterrichts ergänzt und verbeſſert worden ſeien Der Großher
zog hege die Hoffnung ſolches in weiterem Umfange zu errei
chen wenn die durch den orientaliſchen Krieg erzeugte Beun
ruhigung durch den Frieden beſeitigt ſei und die Gewerbe neu
erblühen Jn dem feſten Anſchluſſe an das deutſche Reich und
an deſſen ehrwürdiges Haupt das kaum einer ſchweren Gefahr
entgangen und in dem Vertrauen auf die Leitung des Reiches
ſowie durch die Theilnahme der Staatsbürger an der Pflege des
öffentlichen Wohles werde es gelingen die vielfach betrübenden
G der Gegenwart zu überwinden

Durch eine großherzoglich badiſche Entſchließung wurden

fügte er weicher hinzu indem er ſie wieder an ſich zog Laß
Dich nach Haus führen ſtütze Dich feſt auf meinen Arm
z Du kannſt Dich kaum aufrecht halten

Schweigend gingen ſie eine Weile vorwärts Beide
dachten an die erſte Wanderung im Schneeſturm Endlich
fragte Eckhardt

Was führt Dich her
Sie hing ſich feſter an ſeinen Arm

u ln

lernten nennſt Du mich
ſuchen uns ein fernes ſtilles Plätzchen wo wir als Bruder
und Schweſter mit einander leben können

die Ständekammern am 2 vertagt und der ſtändiſche wlgnß
zur Prüfung der Staatsrechnungen auf den 6 Juli einberufen

Herr Dr phil Oberbreyer in Magdeburg hat im Namen
und Auftrage einer größeren Anzahl von Doctoren verſchiedener

r n rirtt bei der philoſophiſchen Facultät der Univerſität
eipzig den Antrag geſtellt das dem ruchloſen Attentäter Dr

Nobiling im Jahre 1876 ertheilte Doctordiplom zu
annulliren Ein Präcedenzfall lag jüngſt in Roſtock vor wo
einem litterariſchen Fälſcher das Doctordiplom zerriſſen wurde
Um wie viel gerechtfertigter erſcheint dies Vorgehen in dieſem
Falle Es iſt auch ſehr wahrſcheinlich daß die leipziger Faeultät
d Antrage des Dr Oberbreyer und Genoſſen Folge geben
werde

Während der Hochverraths Unterſuchung wider Hödel wird
ein kleiner unter der Treppe gelegener Raum im Kammergericht
für den Verbrecher zum Gefängniß hergerichtet

Zu den Wahlen
Die Prov Corr enthält hinter einander vier pole

miſche Artikel zu der Wahl bewegung Der erſte Artikel
führt den Titel Die Regierung und die wirthſchaftlichen
Intereſſen des Volkes und gipfelt in folgendem Satze

Die Steuerreform ſetzt voraus daß Regierung und Volksver
tretung aufrichtig und wahr miteinander verfahren daß man mit
voller Offenheit im Einzelnen ſich darüber verſtändigt welche
Erleichterungen für die Bundesſtaaten durch die Mehreinnahmen
im Reiche erzielt werden ſollen Es kann durch die Steuergeſetze
ſelbſt dafür geſorgt werden daß die höheren Erträge der Reichs
ſteuern den Einzelſtaaten nach einem gewiſſen den Verhältniſſen
und dringlichen Reformen entſprechenden Theile zu Gute kommen
Jn allen dieſen Dingen iſt die Verſtändigung leicht wenn manden ernſten Willen hat ſich mit der Staatsregierung zu ver
ſtändigen Die Staatsregierung will weder auf dem politiſchen
noch auf dem Steuer und Wirthſchaftsgebiete die Reaction
Sie will auf allen dieſen Gebieten die vernünftige Entwickelung

Der zweite Artikel wendet ſich gegen die als Organ des
Dr Lasker geltende Berliner autographirte Correſpondenz
und das von demſelben dem jüngſten Artikel der Prov Corr
ertheilte Lob welches von dieſer Seite ein Mißverſtändniß
ſein müſſe Dann heißt es

Die Mitglieder der nationalliberalen Partei und die Wähler
werden ſich klar machen müſſen daß ein Feſthalten an der bis
herigen Fractionspolitik mit einer ehrlichen Zuſtimmung zu den
Abſichten der Regierung ſowohl gegenüber der Socialdemokratie
wie in Bezug auf die wirthſchaftliche Reform nicht vereinbar iſt

Es wird ſodann ein Theil einer Rede des Hrn v Treitſchke
gegen die Fortſchrittspartei abgedruckt und dem eine Auslaſ
ſung gegen Fortſchrittswahlen namentlich in Berlin angehängt
Schließlich wird die Schleſiſche Zeitung belobigt welche ihr
Programm im Gegenſatz zu der bisherigen abſoluten Herr
ſchaft der in Breslau vereinigten nationalliberalen und fort
ſchrittlichen Partei aufgeſtellt habe Daß weder Hr v Treitſchke
noch die Schleſ Ztg mit dem Liberalismus noch ferner
eine Gemeinſchaft haben iſt nicht neu Auf dieſe beiden Au
toritäten als auf liberale wird demnach kaum noch zurückge
griffen werden dürfen

Ludwig Bamberger ſagte wie das Mainzer Tgbl
berichtet im Verlauf einer Wahlrede

Er habe im Reichstage einen ſehr gemäßigt liberalen Freund
zu welchem einige Wähler gekommen ſeien und dem ſie erklärt
hätten daß ſie ihn nur dann zum Reichstagsabgeordneten wieder
erwählen würden wenn er ſich von vornherein verpflichtete alle
von der Reichsregierung dem Reichstage vorzulegenden Geſetze
gegen die Socialdemokraten gutzuheißen Daraufhin habe jener
dieſen Wählern geantwortet Wenn dies wirklich Jhre
Abſicht iſt ſo thun Sie am beſten einen Bedienten des Fürſten
Bismarck nach Berlin zu ſchicken der würde ein ſolches Amt am
beſten zu verſehen im Stande ſein Er Bamberger gehe hierin
noch weiter ſolche Wähler ſollten lieber gar keinen Reichstag g
wählen als einen ſolchen der die Vorlagen der Reichsregierung
nur einfach regiſtrirt eine Aeußerung die von dem allge
meinen ſtürmiſchen Beifall der Verſammlung begleitet wurde

Die nationalliberale Partei in Baden hat einen
Wahlaufruf erlaſſen in welchem mit Entrüſtung die Be
ſtrebungen zurückgewieſen werden welche darauf gerichtet ſind
die fluchwürdigſten Verbrechen zu kleinlichen ſelbſtiſchen Zwecken
auszubeuten Der Aufruf ſchließt mit den Worten Haltet
feſt an den edlen während vieler arbeitsvollen Jahre durch
die einträchtige Wirkſamkeit des Fürſten der Regierung und
der Volksvertretung in Baden errungenen bürgerlichen Frei
heiten Jn ihnen wird die Ordnung und das Geſetz die
kräftigfte und dauerndſte Unterſtützung finden wie ſie ſich ſtets
im Heimathlande als die treue und ſtarke Bundesgenoſſin

Und weiter fragte er wie im Zorn
Später wenn wir ruhiger ſind wenn wir uns beugen

vor der Welt Dein Weib oder wir

Unmöglich ſtöhnte er unmöglich ich kann mich nicht
beugen Non fector iſt mein Wahlſpruch

Beugen iſt auch nicht das rechte Wort aufrecht halten

et

unſerer nationalen deutſchen Beſtrebungen erwieſen haben Er
kämpft für dieſe wahrhaft ſtaatserhaltenden Güter einen neuen
ruhmvollen Sieg Badiſche Mitbürger Kämpft und wählt
in aller Treue für Kaiſer und Reichl

Die Social demokraten haben für Berlin aufgeſtellt Jm
1 Wahlkreis Johann Moſt im 2 Wahlkreis Auguſt Bau
S Sorifth T gceg un R S rändler im 4 Wahlkreis F W Fritzſche Eig Fabrikant5 Wahtkreis Otto Kappell Zimmerer im 6 Wahltreis Wilh

Haſenclever
C

S Weißenfels 3 Juli Nachdem bereits in voriger e
der conſervative Wahlaufruf für Herrn v Wurmb veröffentlicht
worden iſt nunmehr auch der Aufruf für den Candidaten
der liberalen Partei Herrn Grafen von Flemming auf
Croſſen erſchienen h r veröffentlicht letzterer eine Er

in welcher er die Annahme der Candidatur ſowie ſein
perſönliches Erſcheinen in öffentlichen Verſammlungen zuſagt
und über ſeine Stellung zu den wichtigſten Tagesfragen in ge
drängter Kürze ſich ausſpricht Die Erklärung gipfelt in dem
Satze Bei allem aber würde ich meinem Standpunkt gemäß
welcher mit den Männern des rechten Flügels der national libe
ralen Partei am meiſten ſympathiſirt darauf Bedacht nehmen
den Kern unſerer freiſinnigen Einrichtungen intact
zu erhalten zum Wohle des Ganzen und aller Einzelnen

J Weißenſee 3 Juli Jm hieſigen Wahlkreiſe MühlhauſenLangenſalzaWeißenſee erſcheint die Wiederwahl des Bhanlers

Friedenthal völlig geſichert und ſind bisher keinerlei Wahl
bewegungen hervorgetreten Das in Nr 147 der SagaleZtg
erwähnte Gerücht als habe ſich ein Comité für die Wahl des
RegierungsSchulraths Bieck in Erfurt gebildet iſt in dieſer
Form ſchwerlich begründet Jedenfalls kann auf Grund genaueſter
Information verſichert werden daß der Genannte nicht daran
denkt ein Mandat anzunehmen

Jm Wahlkreis Gardelegen Salzwedel hält man an der
Wiederwahl des bisherigen Vertreters Dr Kapp feſt aegen
welchen ſeitens der Conſervativen indeß eifrig agitirt wird Jn
Güſſefeld fand am 30 Juni eine Verſammlung ländlicher
Wähler der liberalen Partei ſtatt Es wurde von mehreren
Seiten auch in dieſer Verſammlung der Verſuch gemacht die Ur
wähler nach der conſervativen Seite herüberzuziehen und zur
Aufſtellung eines freiconſervativen Candidaten zu vermögen

Gera 3 Juli Es werden in unſerm Wahlkreiſe nun
richtig 2 Candidaten zum Reichstag aufgeſtellt Die nationalli
berale Partei wird den Rechtsanwalt Pr ihren welcher unſeren
Wahlkreis bereits 1867 1870 vertrat aufſtellen ie Fort
ſchrittspartei hat den Rechtsanwalt A Trägerx welcher unſern
Wahlkreis bisher vertrat aufgeſtellt Die Socialdemokraten
ſtellten einen Candidaten nicht auf

Jn einer außerordentlich zahlreich beſuchten Verſammlung in
Saalfeld zu welcher auch der conſervative Candidat Biſchof
eingeladen worden war hielt am 1 d M der Abg Dr Lasker
eine Anſprache an ſeine Wähler Bezügl der Ablehnung des
SocialiſtenGeſetzes ſagte Redner Wäre der Entwurf nach dem
zweiten Verbrechen eingebracht worden ſo wäre der Reichstag
ſo abgehetzt er war noch 14 Tage zuſammen geblieben und man
hätte den Entwurf mit der Regierung zuſammen durcharbeiten
und umgeſtalten können Es ſei ſomit ungerecht und unbillig die
Ablehnung des Entwurfs ſeitens der liberalen Mehrheit
verurtheilen zu wollen Und zu der zu erwartenden neuen Vorlage
Wo gegen das Beſtehen des Staates angekämpft wo unter dem
Vorgeben der Förderung des Volkswohles der Umſturz gepredigt
Haß und Zwietracht zwiſchen der beſitzenden und der arbeitenden
Klaſſe geſäet werde wo ſo gefährliche Waffen gehandhabt werden
wie in der ſocialdemokratiſchen Partei da müſſen auch ſcharfe
Gegenmittel angewandt werden Nicht um einen Kampf zwiſchen
Parteien handle es ſich bei dieſem Wahlgange ſondern um Unter
drückung der Auflehnung gegen die Einrichtungen des Staates
Fatpyr ſprach Dr Lasker unter fortwährenden lebhaften Bei
allsbezeugungen der Zuhörer noch über andere wichtige Tages

fragenm Wahlkreiſe Braunſchweig Blankenburg haben die
iberalen den Herrn Handelsgerichtsdirector Bo de nat lib

aufgeſtellt Auch die Conſervativen erklären ſich dafür da ſonſt
bei Zerſplitterung Gefahr vorhanden iſt den Kreis an einen
Socialdemokraten zu verlieren Die Schutzzollpartei unter
Führung des Hüttendirectors Blank will zwar den Regie
rungsrath a D Beutner in Berlin auf den Schild heben welcher
am Sonntag einen Vortrag über Freihandel und Schutzzoll
hielt wird damit aber nicht durchkommen

Nachdem die Herren Pietſcher Deſſau und Brumme
Bern burg abgelehnt haben hat man in Cöthen jetzt definitiv
den Herrn Geheimen Commercienrath Oechelhäuſer in Deſſau
aufgeſtellt Die Stimmung für denſelben iſt auch in Bernburg
und Ballenſtedt äußerſt günſtig

Die Mittheilung Graf Herbert Bismarck habe auf die
Wahl im 2 meiningenſchen Wahlkreiſe verzichtet iſt wie die
N A hört unrichtig

Sünte Margraite
Lätt us de Nunte genaiten
Sünte Magdalene

Jntet ſe allene Mark
Eine gute Eigenſchaft hat die heilige Magdalene übrigens

doch die Dänen verſichern
Marie Magdalene ſetzt dem Hopfen Spulen auf

c

müſſen wir es nennen ſagte Edith Eckhardt lieber Vom 25 Juli Jacob
Eckhardt ich habe den redlichen Willen unſerem Wahlſpruch
Ehre zu machen aber Du mußt mir helfen mußt es mit
mir verſuchen wollen

f e wiederholte er ja Edith wir wollen es ver
uchen

Schweigend gingen ſie weiter Was ſie zu thun hatten
war geſagt und was ſie empfanden entzog ſich der Aus
ſprache aber ſie verſtanden es ohne Worte und während ſie
miteinander dem Schnee dem Regen dem Wind entgegen
ihren Weg erkämpften kam eine gewiſſe Faſſung über ſie

Und dann erreichten ſie den Hof Als ſie am Thore ſtan
den durchzuckte ſie Beide der Gedanke wie ſo ganz anders ſie
fich Edith s Eintritt in Göllhauſen vorgeſtellt hatten

Schluß folgt

Das wetter im Sprüchwort

Jch weiß Alles Alles ſtieß fie hervor Melanie hat
mir ein Brieffragment gegeben in dem Du ſagſt daß ich
Deine Schweſter bin o Eckhardt Eckhardt

Er zog die bebende Geſtalt in ſeine Arme Weinend legte
ſie das Geſicht an ſeine Bruſt und ihre Herzen klopften in
gleichem Jammer Endlich erhob fie den Kopf

Das war vorgeſtern Abend fuhr ſie fort Geſtern kam
Anne Kathrin ſagte mir daß Großmama dringend nach mir
verlangt hat und aus dem was ſie von Dir erzählte
habe ich verſtanden daß Du ſterben wollteſt aber nun

darfſt Du es nicht nun mußt Du leben um meinet
T I ynenes Ende wäre beſſer für Dich und mich ſagte

er
Es wäre leichter fiel Edith ein Glaub mir ich habeauch daran h n kann mich ſehnen in ihre u
aber wir müſſen leben ſo lange es Gott gefällt

Wieder trat eine Pauſe ein Dann ſagte Echardt

heißt es

Sanct Jacob
Schüttelt s Mehl in den Backtrog

und in Sachſen
Sanct Jacob nimmt die Noth

Er bringt friſche Kartoffeln und Brot
Am Rhein ſagt man

Sanct Jacob bringt das Salz in die Birnen
und in Weſtfalen

Sanct Jacob bringt den Geſchmack in die Birnen
Sanct Barthel 24 Auguſt in die Aepfel,

während man in Ober Oeſterreich behauptet

Der Lenz thut die Aepfel ſchmelzen
Der Jacob ſie ſalzen

e

bin nicht mir hilft der Glaube nicht i D ih be d echte Dith e Srehh Der Bechel h Sehtor driche e a
Dir ſonſt ine e z Be n See Tee wo Vom 22 Juli Maria Magdalena ſagt man In Bezug auf den Wein verſichert man in Böhmen

ſchaudernd ab u rie Magdalene weint um ihren Herrn Was bis Jacobi Mittag abblühet reift bisu es eben ſo wenig faſſen Dich eben ſo wenig um regnet s an dieſem Tage gern Galli 16 October
ergeben ſagte Eckhardt e und man fürchtet den Magdalenenregen denn Jſt s ſchön auf Sanct Jacobitag

Dieſe fuhr ſie fort olgt gewiß mehr Regen nach An anderen Orten legt man nicht Werth auf das Wettder e Fahrt habe ich Zeit g t Alles zu Der Magdalenenregen wird übrigens in einigen Gegenden Jacobi ſondern auf e der a eret f r
durchdenken Daß wir jetzt nicht zuſammenbleiben können in Bezug auf die Nüſſe noch mehr gefürchtet als ſelbſt der r

n Du mir Dein egebe e Jſt s vor Sanct Jacob drei Tage ſchönweiß ich wen ort g z n haſt nichts Margarethenregen In Weſtphalen heißt es So wird gut Korn gerathen auf die Böhn
r thun müſſen wir uns vorläufig trennen x Sankt Magdalene So s aber an dieſem Tage J wirdgehe zu Lebo Graham Frißt die Nuſſe allene Das Erdreich wenig Korn gebiert
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Halle 4 Juli
Der rn ſor Fleiſchmann bisher bei der

königl Eiſenbahn Commiſſion zu Breslau beſchäftigt iſt alsülſsarbeiter an die hieſige königl EiſenbahnCommiſſion der
ierungs Aſſeſſor v Ra ben au bisher Hülfsarbeiter bei derege königl EiſenbahnCommiſſion als Hülfsarbeiter an die

önigl Direktion der Oſtbahn in Bromberg verſetzt
Sonntag den 7 d Nachmittags 5 Uhr findet im hieſigen

Diaconiſſenhauſe die Jahresfeier verbunden mit der Ein
ſegnung zweier Schweſtern ſtatt Jn der vorhergehenden Sitzung
des Vereins Ausſchuſſes wird die Jahresrechnung gelegt und
die Frage der Errichtung eines Siechenhauſes zu welchem bereits
das Bauterrain und ein Capital von nahezu 3000 M vorhanden
iſt erörtert werden

Schwurgerichts Verhandlungen vom 3 Juli 1878
Vorſitzender und Gerichtsſchreiber wie bisher Beiſitzer Kreis

Gerichtsrath Holtze und die Kreisrichter Kind el Sydow
und Dr olz Staatsanwalt Woytaſch Geſchworne
Baumeyer Eberhardt Ochſe Kohlmann Richter
Häußler Jorre Leyſe Weineck Boße Lauch undWippermann

Der Bergmann Auguſt Sander aus Helbra verthei
digt durch Rechtsanwalt Schlieckmann und deſſen Ehefrau

ried Sander geb Arnold ebendaher vertheidigt durch
Referendar Schultzky ſtanden unter der Anklage des wiſſent

lichen Meineides Jm April 1877 klagte der Kaufmann Fried
rich zu Eisleben gegen den Sander eine Forderung von 19 M
84 Pf für gelieferte Waaren ein Die Klagerechnung umfaßte
den Zeitraum vom April 1875 bis Juni 1876 Zunächſt behaup
tete Sander im Prozeß dem Friedrich gar nichts ſchuldig zu
ſein da er ſchon 1875 ſeine Waaxen von einem andern Kauf
mann bezogen habe Nachdem Zeugen eidlich das Gegentheil
bekundet erkannte er die Waarenpoſten aus dem Jahre 1875 an
Friedrich benannte dann als Zeugin dafür daß Sander durch
ſeine Angehörigen auch die für 1876 notirten Waaren erhalten
habe die Ehefrau des Sander und trug dieſem außerdem den
Eid an Obgleich er den Sanderſchen Eheleuten noch im Termin
3 Zettel vorhielt auf Grund deren er den beiden Kindern der
e 1876 die notirten Waaren verabfolgt habe beſchwor

rau Sander am 10 Novbr 1877 daß ſie im Jahre 1876
aaren von Friedrich nicht bekommen habe ſie habe zwar

an denſelben geſchickt und um Verabfolgung von
Waaren auf Credit gebeten aber nichts erhalten Ehe
mann Sander beſchwor im ſelben Termin daß er die
pro 1876 notirten Waaren durch ſeine Angehörigen nicht erhalten
habe Demnächſt wurde Friedrich mit der ſtreitigen Forderung
von ca 6 M abgewieſen Die im Wege der Unterſuchung an
geſtellten Ermittelungen ergaben daß auf Grund der Zettel ein
erſt vom Frühjahr 1876 ab im Friedrich ſchen Geſchäft thätiger
Commis die darin gewünſchten Waaren an die Sander ſchen
Kinder verabfolgt und in die Bücher eingetragen hatte die
Sander ſchen Kinder beſtätigten daß ſie einige Mal Waarenbei Fried
rich auf Grund von Zetteln geholt und an ihre Eltern abgeliefert
hätten Frau Sander mußte dieſe Zettel als von ihr herrührend
anerkennen erklärte früher daß ſie dieſe zwar an Friedrich ge
ſchickt darauf aber nichts erhalten habe heute aber daß ſie die
in den Zetteln aufgeführten Waaren allerdings erhalten habe
aber ſchon 1875 Es iſt in dem einen der Zettel augeführt daß
die Sander ſchen Kinder gern zum Pfingſtfeſt Kuchen haben
wollten und auf Grund dieſes Zettels ſind Waaren als am 26
Mai 1876 geholt in die Friedrich ſchen Bücher eingetragen
Daß dieſer Zettel von 1875 herrührte iſt ſchon deshalb unmög
lich weil da Pfingſten ſchon auf den 16 Mai fiel Die Ge
ſchworenen bejahten bei beiden Angeklagten die Schuldfrage bei
der Frau auch die Unterfrage ob ſie vom Gericht bei ihrer Ver
nehmung nicht darauf aufmerkſam gemacht worden daß ſie ihr
Zeugniß verweigern dürfe weil darüber das Protokoll nichts
ergab Dieſer Umſtand mußte zu einer mildern Beſtrafung derEbeſrau führen Nach dem Antrag des Staatsanwalts wurden

wegen wiſſentlichen Meineids Ehemann Sander zu 1 Jahre
Zuchthaus 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt und dauernd für
unfähig erklärt als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich ver
nommen zu werden die Ehefrau Sander aber zu 9 Monaten
Gefängniß und 1 Jahre Ehrverluſt

2 Die Sache gegen den Zimmermann Albert Roebel aus
Schlechtewitz wegen zweifachen Betrugs im Rückfall wurde nach
längerer Verhandlung vertagt weil nicht alle Beweiszeugen zur

e waren und Roebel von einem frühern Geſtändniß
zurücktrat
Verhandlungen zu Freitag 5 Juli Maurer Louis

Vollbrecht Thieme aus Artern Betrug im Rückfalle Poſtillon
rich Wilhelm Kappe aus Eisleben ſchwere Körperver

etzung

Meteorologiſche Station

J 3 Juli 10 U Ab 4 Jult 8 U Mra
Barometer Millim 748 96 750,99Thermometer Celſius 13,25 13,00Rel Feuchtigkeit 64,1 75,2Wind W1 WNW1Das trübe und kühle Wetter früh mit Regen hielt geſtern

SAaÄÜÄÜ o ne am Jacobstag ſoll dem Flachs und den Eicheln ſchaden
auch dem Wein

Regnet s am Jacobitag
Kommt der ſchlechte Flachs noch nach

Wenn s um Jacobi regnet
Werden wir nicht mit Eicheln geſegnet

Baiern
und in Weſtpreußeu

Wenn s um Jacobi regnet
Jſt der Moſt nicht ſehr geſegnet

Wenn dieſer mangelnde Weinſegen ſich nur auf Weſtpreußen
erſtreckt ſo iſft denken wir das Unglück nicht groß

Am wichtigſten aber iſt der Jacobstagl weil er nach dem
Volksglauben das Weihnachtswetter beſtimmt

Warme helle Jacobi kalte Weihnachten

Jacobi klar und rein
ird s Chriſtfeſt kalt und froſtig ſein

An anderen Orten heißt es
Der Vormittag vom Jacobstag

Das Wetter bis Weihnachten deuten mag
Jn Niederöſterreich glaubt man

Jſt s zu Sanct Jacob dürr
eht der Winter in s Geſchirr

Wenn am Sanct Jacobitage weiße Wölkchen am Himmel ſtehen
ſo ſagt man

Der Schnee blüht für nächſten Winter

26 Juli Anna
Von Sancta Anna an kühle Morgen

Außerdem glaubt man daß wenn am Annentage die Ameiſen
Haufen aufwerfen es einen ſtrengen Winter giebt

In Holland bezieht man dies Haufengufwerfen nicht blos auf
den Annentag ſondern überhaupt auf die Hundstage und
ſchließt daraus auf einen kalten und naſſen Herbſt

den Tag über an Faen Abend trat völlige Windſtille ein
eute morgen iſt das Barometer etwas geſtiegen bei faſt ganz

eiterem Himmel weht ein friſcher Südweſt
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

3 Juli 8 Uhr morgens Das Barometer war im ſüdweſt
lichen Theile Ktiegen die Luftſtrömung war durchweg ſchwach
im mittleren Europa vorherrſchend weſtlich Das Wetter war
im Allgemeinen kühl und veränderlich vielfach mit Regen
Jm ſüdöſtlichen Deutſchland gab es am 2 Gewitter Haparanda

6 Nordoſt ſtark bedeckt agtepaprt c 13 Südweſt ſchwach
heiter Moskau 17 Süd ſtill halb bedeckt Stockholm 13
Nordoſt leicht heiter Memel 16 Südweſt leicht halb bedeckt
Hamburg 13 Südweſt mäßig wolkig Breslau 16 Nordweſt
ſtill bedeckt Wien 18 Nordweſt leicht bedeckt München 14
ſtill bedeckt Caſſel 13 Nordweſt leicht wolkig Karlsruhe 15
Südweſt leicht bedeckt Crefeld 15 Nord ſchwach wolkig Paris

13 Nord mäßig wolkig
e 7 m S

Provinzial Nachrichten
Thierſchau in Eisleben

J Eisleben 3 Juli
In den letzten Tagen haben die Arbeiten zur Aufſtellung der

Stände 2c für die am 5 Juli er ſtattfindende Thierſchau be
gonnen Als Feſtplatz iſt von der AusſtellungsCommiſſion die
eine Seite der Vogelwieſe gewählt Dieſelbe eignet ſich ihrer
Lage wegen ſehr gut hierzu zumal auch das Wieſenhaus mit
ſeinen vielen Räumlichkeiten und ſchönem Garten in den Feſtplatz
eingeſchloſſen und den Beſuchern der Ausſlellung geöffnet iſt

Die Anmeldungen von Schauthieren und Maſchinen ſind ſehr
zahlreich eingegangen nach eingezogenen Erkundigungen ſind
angemeldet über 300 Stück Pferde und Rindvieh unter Erſteren
allein 30 Stuten mit Saugfüllen

Außerdem ſind fette Schafe in den verſchiedenſten Schlägen
und Kreuzungen Zuchtſchweine und die verſchiedenſten land
e Maſchinen unter ihnen mehrere neue Erfindungen
angemeldet

Bei den angemeldeten Pferden iſt noch beſonders hervorzu
heben daß ſich unter dieſen mehrere Stuten mit vier oder fünf
von ihnen ſtammenden Füllen befinden

Die Reſtaurirung auf dem Feſtplatz haben außer dem Beſitzer
des Wieſenhauſes noch Wirthe von hier mit übernommen und
ihre Zelte dort aufgeſchlagen ſo daß auch in dieſer Beziehung
genügend Fürſorge für die Beſucher der Ausſtellung getroffen iſt

Die Muſik auf dem Feſtplatz und bei dem nach Schluß der
Ausſtellung im Saale des Wieſenhauſes ſtattfindenden Viner
haben die beiden hieſigen Muſikcorps übernommen

Nach der durch die AusſtellungsCommiſſion erlaſſenen Be
kanntmachung wird die Ausſtellung um 10 Uhr dem Publicum
geöffnet um 2 Uhr findet Vorführung der prämiirten Thiere
ſtatt Dem Vernehmen nach ſchließt ſich Abends im Garten des
Wieſenhauſes großes Concert ebenfalls von beiden hieſigen
Muſikcorps an

W Queblinburg 2 Juli Heute wurde der 154 Geburtstag
unſeres hier geborenen und erzogenen Claſſikers Klopſtock von
dem Gymnaſium durch Abſingen von Liedern vor dem Geburts
hauſe und dem Denkmal des Dichters und durch einen Schul
actus feierlich begangen Für das nächſte Jahr als am hun
dertjährigen Geburtstage eines anderen großen Sohnes unſerer
Stadt des Geographen Ritter iſt in Ausſicht genommen
deſſen Geburtshaus mit einer Gedenktafel zu ſchmücken

Aus dem Mansfelder Gebirgskreiſe 2 Juli Geſtern
brannten in dem benachbarten Dorfe Gorenzen zwei Häuſer
nieder Das Unglück ſoll durch kleine Kinder die mit Zünd
hölzchen ſpielten veranlaßt worden ſein leider iſt auch einiges
Vieh mitverbrannt Die neu eingerichtete mansfelder freiwillige
Feuerwehr hat dabei die erſte Probe ihrer Leiſtungsfähigkeit ge
geben und öffentliches Lob geerntet

r Schkenditz 2 Juli Jm Anſchluß an die Correſpondenz
in Nr 151 Jhres Blattes theile ich Jhnen nachſtehend noch einige
Namen der als Zeugen in dem Proceſſe Hödel nach Berlin ge
ladenen hieſigen Einwohner mit Es ſind dies außer Herrn
Reſtaurateur Steiniger die Herren Reſtaurateur Silchmüller
Sergeant Schlegel Kürſchner Keil und die Arbeitsleute Karbaum
und Hoye Von weiteren hieſigen Zeugen iſt mir nichts bekannt

Belgern 2 Juli Jn Mühlberg wurden heute früh
21 Uhr innerhalb einer Woche zum dritten Male die
Einwohner durch den Ruf Feuer erſchreckt Es ſtanden der

Dachſtuhl und die Seitenwand von dem Wohnhauſe des Schuh
machermeiſters Groß ſowie die Seitenwand von dem Wohnhauſe
des Bäckermeiſters Maasdorf in der Hospitalſtraße in hellen
Flammen Allem Anſchein nach iſt das Feuer zwiſchen den
beiden Seitenwänden der nebeneinanderſtehenden Häuſer ausge
brochen und hat ſich von hier aus weiter verbreitet Wie das
ſelbe entſtanden weiß man auch bei dieſem Falle nicht Das
Haus des p Groß brannte bis auf den Grund ab das des
Maasdorf riß man nieder um das Umſichgreifen des Feuers zu
verhüten Gegen 5 Uhr Morgens war man des verheerenden

Elements Her Zur Vöornahme der Vorarbeiten einer
Secundärbahn Wittenberg Torgau iſt Seitens der Regierung die
Genehmigung ertheilt worden Von dem Kreisausſchuſſe des

Kreiſes d mr ſind d den dadurch entſtehenden Koſten pro
Meile 300 Mark bewilligt worden Ebenſoviel und zu dem
ſelben Zwecke hat derſelbe für die Secundärbahn TorgauRieſa
bewilligt Bei der Wichtigkeit des Projekts iſt nun eine lebhafte
Aetienbetheiligung ſehr zu wünſchen da andernfalls das Projekt
für lange wieder ruhen dürfte Daher Friſch an s Werk

Auch das Directorium der MagdeburgHalberſtädterEiſen bahngeſellſch aft hat als htachtreg zu den allgemeinen
Beſtimmungen für ſämmliche Beamte ſowie zu der Arbeitsord
nung für die Arbeiter eine Bekanntmachung erlaſſen nach welcher
Anhängern der Socialdemokratie alsbaldige Entlaſſung in Aus
ſicht geſtellt wird

In Torgau wurde wegen zweifacher Majeſtätsbeleidigun
anläßlich der Attentate auf den Kaiſer der UnterofficierHautboiſt

e J e ren R d iegegerichtliches Erkenntniß zu ahren Gefängniß und Verſetzunin die zweite Klaſſe des Bolbadenſendes verurtheilt tung

Jn der Nacht vom vergangenen Sonnabend zum Sonntag
wurde in Ludwigshof bei Pöß neck ein Einbruch und ein Raub
anfall auf den Geheimrath von Breitenbauch verübt Wir ent
d ehe der W folgende Details Als derſelbe
ein 81 jähriger Greis ſich eben zu Bett begeben vernahm er
ein Geräuſch in ſeinem nebenan S en Arbeitszimmer und

i hzeitig bemerkte er einen durch die Thür dringenden Licht
chein Er eilte in das Zimmer und als er in daſſelbe eintrat

Er ihm entgegen ein Menſch der ihm ſofort mehrere wucht ige
Schläge auf den Kopf verſetzte ſo daß dem alten Herrn das
Blut über Kopf und Geſicht herabrieſelte Bei einem nun
w Ringen mit ſeinem Angreifer entwickelte der alte Herr
o viel Kraft daß er jenen aus der Zimmerthür nach dem

Corridor drängte aber nicht im Stande war die Thür mittelſt
des Riegels zu ſchließen Jmmer o drängte der Menſch mitaller Gewalt die Thür wieder auf Als endiich Geräuſch im
Hauſe entſtand entfloh der Einbrecher Der alte Herr hat 11
offene Wunden am Kopf ſowie ſonſtige Contuſionen erhalten doch
iſt das e deſſelben befriedigend Der N Zig zufolge
n ger en m Ranis i der That rzwei Verhaftungen vorgenommen ſein Einer der Verhaftetenein Fabrikarbeiter befindet ſich noch in Unterſuchung ba

Hoym wurde am 3 d Mts die neue VandesSiechenJn
Anſtalt Frgeettt
und ſchloß mit einem Feſtmahl

Aus Bernburg berichtet man daß daſelbſt falf
und 10 Pfennig Stücke im Umlauf ſind den in dieſe Sa

re tenen Perſonen ſoll aber die Polizei bereits auf der
pur ſein

Perſonal Veränderungen in der Armee
Prov Sachſen und u vDr Schumann Aſſiſt Arzt 2 Kl der Reſ vom 1 Bat2 ggredurg Landw Regiments Nr 27 zum Aſſiſt Arzt 1 Kl

der Reſerve befördert Dr Mende OberStabsarzt 2 Kl und
RegtsArzt des Rhein UlanenRegts Nr 7 zum Thür Huſaren
Je Nr 12 Dr Rieſel Stabsarzt der Landw vom 2 Bat
2 Magdeb Landw Regts Nr 27 der Abſchied bewilligt
ocpLLkCcCCCCCOOYLVKroÄDTeowwwwoooowwanunu

Vermiſchtes
T Ein kaiſerlicher Mitarbeiter Dr Brehms Jn dem dem

nächſt zu veröffentlichenden neuen vierten Bande des berühmten
R eke des Thierlebens wird man den jungen Kronprinzen
Rudolf von Oeſterreich als Schriftſteller kennen lernen können
Der junge kaiſerliche Mitarbeiter des Dr Brehm hat eine recht
ausführliche Abhandlung über mehrere Vogelarten geſchrieben
die in Nieder Oeſterreich und in Ungarn vorkommen hauptſächlich
über den ſchwarzen Milan über den Kornweih und den
Wieſenweih Die Art des Kronprinzen Rudolf zu ſchildern

iſt ſehr klar einfach und faßlich und Dr Brehm dem man
kaum zutrauen kann daß er ſich irgend welches Byzantinismus
ſchuldig machen wird ſchreibt ſelbſt in einer kurzen Einleitung
Die Lebensſchilderung des Vogels iſt ſo friſch und lebendig

geſchrieben und dabei ſo treu und verläßlich daß ſie von keiner
anderen erreicht geſchweige denn übertroffen wird

Sidi Muley Haſſan Sultan von Marokko, deſſen Tod wir
eſtern mittheilten war der zweitälteſte Sohn des Sultans Sidi

ohamed und wurde geboren im Jahre der Hedſchira 1253 1837
in der Stadt Mekineg im nördlichen Marokko wo ſein Vater
eben Statthalter war Nach der Thronbeſteigung ſeines Vaters
e erhielt er von demſelben mehreremale diplomatiſche Miſ

ionen darunter auch eine an den ſpaniſchen Hof und ernannte
ihn dieſer verſchiedenemale auch zum Statthalter einer Provinz
1873 beſtieg er dann ſelbſt den Thron zu dem er ſich aber vorher
den Weg über Tauſende von Leichen ſeines Volkes bahnen mußte
da der älteſte Bruder ſeines Vaters ihm die Krone ſtreitig machte
und einen fürchterlichen Bürgerkrieg hervorrief Muley Haſſan
war ein liberaler Fürſt der die europäiſche Cultur ſehr liebte
und hielt er ſich ſogar einen ſpaniſchen Leibarzt Da noch mehrere
Brüder ſeines Vaters am Leben ſind ſo wird nun einer derſel
ben zum Sultan ausgerufen werden

Ein guter Fang iſt der hamburger Polizeibehörde geglückt
Vor einigen Tagen trafen in einem der erſten Hotels Hamburgs
Streit s Hotel, zwei Ruſſen von diſtinguirtem Aeußern ein

Die Polizei glaubte in den Perſonen zwei Individuen zu er
kennen welche in Berlin Breslau Dresden und Wien auf ge
fälſchte Checks eines londoner Bankinſtituts bedeutende Summen
erhoben hatten Bei Durchſuchung der Effekten fand man auch
wirklich mehrere falſche Checks und den Firmenſtempel einer
londoner Bank Von Hamburg iſt außerdem ein Polizeiinſpector
nach Dresden und Krakau geſchickt weil man Urſache zu dem
Verdacht hat daß dort Complicen des Gaunerpaares vor
handen ſind

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 4 Juli Bericht des Börſenver Secr Weizen

1900 K 213 216 M Roggen 1000 144 117 We bezahlt
für hieſige Landwaare fremder und geringere Sorten billiger zu
haben Gerſte 1000 ohne jedes Geſchäft Gerſtenmalz 50

14 50 15 M Hafer 1000 fremder 142 hieſiger
158 feſte Haltung Kümmel 50 33 M gefordert feinſte
Waare bis 32 M geboten Mais 1000 137 bei
Kleinigkeiten bis 140 M bezahlt Oelſaaten 1000 die erſten
Geſchäfte kamen heute zu Rande und iſt Rapps mit 285 290 M
Winterrübſen mit 275 280 M bezahlt Stärke 50 etwas
feſter 22,75 23 M bezahlt Spiritus 10,000 Liter Procente
loco unverändert Kartoffel 53 Rüben 52 M Rüböl 50

33 M Malzkeime 50 4,60 hieſige höher Futter
mehl 50 7,50 M Kleie Roggen 5,75 6 Weizen
ſchaalen 4,75 M Weizengrießkleie 5,50 M Oelkuchen 50
auf Termine 7,25 M gefordert Heu 50 3,50 M

Halle 4 Juli Bericht von H Wagner SohnAm heutigen Markte wurden die erſten Geſchäfte in Oeſſaaten
abgeſchloſſen die aber nur als Probekäufe zu betrachten ſind
Für Getreide war die Tendenz wieder matter und letzte Preiſe
kaum zu verle gen Weizen 12 Säcke à 85 K br 210 bis
216 re Sorten billiger Roggen 12 Säcke à 84 K
br 144 147 M Gerſte ohne e Hafer 12 Säcke à 50
K br 93 96 M Mais 1 140 142 M VictoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 204 216 M Lupinen à 1000
K n 126 M Rapps 12 Säcke à 76 K br 252 268 M
Rübſen 12 Säcke à 76 K br 246 252 M Kümmel neuer
à 50 K n 30 32 M

Berliner Vörſe vom 3 Juli
ländi EiſenbahnPrioritätsActiDeutſche u aus ſche n S rn enFonds und Staatspapiere

2 Märk VI 99,75 bzBDtſch Reichs Anleihe 95,90 bz sog 35 i
Conſol 4 Anl 105,10 bzdo 40 95,90 b 500 do IX 104,50 bz31890 Sie ee 9230b 99,30 G

äm Anleihe 1855 142,00 b e Ber g F 98,50 b
u Neumärk Pfbr 85,50 G Berl Stettin gar IV 101,50 bz

gen nenGoth GrPräm Pfdbr 107,50b ale Sor G gar ler

euren e0 108,00 b o h zdo r r 0 do ehe 102,40 bzB
Act do 94,60 bz6 Oberſchl 101,00 Gnaf Hberet do 78 60b do 1860 101 10 G

do Central do do 78,00 b Coſ Odbog e

i v Rhein Nahe gar 101,25be 4 Thüringer l S a

Sä andbr 40Sächſ Renutenbr 49 96,25 bz

e

tmänier 89 99,90 bz do V S 4290100 40b
Ruſſ Engl 59 1872 85,20 bz EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 77,40 bBank u JnduſtrieActien Serhe chalter 9006 b
Darmſt Bank 121,10 bz BerlinGörlitzer 20,25 bz
DiscontoComm 138,25 bzG Be 184,75 bzLeipziger Credit Anſt 113,00bzG d agdb 78,90 b36
en Privatbank 107,00 bz G EsölnMindener 108,50 bz

Me e CreditBk 85,75 bzG eSorauer St
Oeſt Eredit Anſtalt 455,50bzG Magdb H 123,50 bz
Reichsbank 155,00 z do Stamm Pr B
T Bank 106,25 bzG do do C 103,25Thür Bank Oberſchletiſche u C bWeimariſche Bank 39,00 B do ILit B gar 120,25 bz
Deſſauer Gas 157,50 bzG e 49,50 bzGKön u Laurahütte 80,50 bzG Tparinger 118,90 bz
Phönix Berg 48,00 bzG o Lit B gar 90,10 z

do Iät B 35,00 bzG do ILitDortmunder Union 11,90 bz

Die Feier begann mit einem Gottesdienſt

Bochumer G 30,00 bzGHoch Butter
Wafſſerſtands

e 186 ,00bz
Rumäniſche 31,75 bzG

Nachrichten
Saale Halle 3 Juli Ab Unterh 1,64 T 4 Morg 1,66



Kaufmännisches Dnterrichts Institut
Barfüßerſtraße 16 I

s Abend COurse, Alle Zweige der HandelsFae m Eintritt jederzeit
XB Alle kaufm Arbeiten Bücher Abschluss Führung

resp Neu Einrichtung der kaufm Handels Bücher
geschäſtl Correspondenz ſür Kl Geschäfte etc ete
werden prompt und discret gegen billiges Honorar ausgeführt

unſere Getreidemähemaſchine
ſolide für das ſtärkſte Getreide berechnet dabei ſehr leigtsüaig größtes Fahr
rad Faxonfingerſchienen Triebwellen von Stahl einzig vollſtändig durchge
führte Selbſtſchmiervorrichtung für einen Tag ausreichend in vielen Exem
W verbreitet empfehlen wir beſtens bſendung ſofort nach Auftrag

achverſtändige Monteure ſtehen zu Dienſten Grasmähemaſchinen für
Wieſen und Klee Heuwendemaſchinen Schleppharken Göpeldreſch

Handdreſchmaſchinen Dampfdreſchmaſchinen und Loco
mobilen halten wir ebenfalls beſtens empfohlen

W Siedersleben CoFabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen und Eiſengießerei
Bernburg Anhalt

WV Sümmmer in Tinden vor Hannover
ſucht für Halle a/S eine Allein Verkaufsſtelle ſeiner

7 atentirten Spar Kochheerdeund bittet erſte Häuſer um directe Correſpondenz

Große Klaus K Rapsilber
ſtraße A ſtraße Aempfiehlt ſein reich ſortirtes Lager von

Tapeten und Rouleaux en gros C detail
zu anerkannt billigen Preifen

Mit heutigem verlegte mein Geſchäftslocal nach

Brüderſtraße Nr 13
und erſuche meine werthen Kunden hiervon gefl Notiz nehmen zu
wollen Hochachtend

C B LeonharrdtLithographiſche Anſtalt und Druckerei

Geistliches Concert
in der Kirche zu Beesen

Sonntag den 7 Juli Nachmittags 4 Uhr
zum Beſten des Pestalozzi Vereins

unter gütiger Mitwirkung von Mitgliedern des Thieme ſchen Geſangvereins
in Halle Dirigent Herr Lehrer Schmidt und des Herrn

Organiſten Ratſch in Merſeburg
Billets à 50 Pfg und Terxte à 10 Pfg ſind zu haben in der Schule

zu Ammendorf und Beeſen Holzmacher, Lehrer

V Vorläuſige Anzeige

S Cafe Bavwiel
Montag den S Jali

Grosses Extra Militair Goncert
vom 2 Magdeb Jnfanterie Regiment Nr 27

voüürrstenthal
Heute Freitag den 5 d Mts

VIII Abonnements Concert
gegeben von der verstärkten Capelle des Herrn Musikdirector Thielseher

Anfang Abends 7 I Uhr Entree 25
Abonnementsbillets à Dtzd 1 Mk 80 Pf sind bei Haasenstein Vogler

Steinbrecher Tasper und J Neumann zu haben

Freyberg s Gertem
Freitag den 5 Juli er 8 Uhr Abends

FPFrei ConCert
Militair Musik
Eingeſandt

Es ſind im Publikum verſchiedene Jrrthümer verbreitet welche ſich auf
die Candidatur des Regierungs Präſidenten a D Rothe beziehen Da ein

erſelben auch in den Wahlverſammlungen anderer Parteien Ausdruck
gefunden und ihren Weg in die Zeitungen genommen hat ſo halten die Un
terzeichneten des Wahlaufrufs vom 24 v M Braune von Kroſigk Pop
litz Göcking 2c ſich für verpflichtet dieſen Jrrthümern entgegenzutreten
Unrichtig iſt daß Herr Präſident Rothe die Abſicht hat zu Gunſten

einer unſeres Wiſſens gar nicht aufgeſtellten Candidatur des Oberbürger
meiſters von Voß zurückzutreten

unrichtig iſt ferner daß Herr Präſident Rothe geſonnen iſt ſein
a nur für die Dauer eines Jahres anzunehmen dann aber daſſelbe
niederzulegen

Unrichtig iſt endlich daß derſelbe erklärt hat er wolle nur zu den
Abſtimmungen des Reichstages hinüberfahren im Uebrigen aber an deſſen
Sitgin en und Berathungen nicht Theil nehmen Herr RegierungsPräſidenta Kot he gedenkt im Falle der Wahl ſeinen Obliegenheiten als Reichs
eher r mit derſelben Pflichttreue nachzukommen wie nur irgend einer
einer Collegen

Zu Mißverſtändniſſen hat auch Anlaß gegeben die Stellung der Unter
S e des Wahlaufrufs vom 24 v Mts zu der Regierungsfreundlichen

ereinigung und deren Wahlaufruf Mit dem letzteren ſtehen jene inſofern
auf demſelben Boden als ſie gleichfalls eine Sammlung aller ſtaatserhalten
den Kräfte zur Bekämpfung der Socialdemokratie für dringend geboten eine
Stärkung der Regierungs Autorität für erforderlich und ein Einlenken der
Geſetzgebung in die Bahnen des practiſchen Bedürfniſſes beſonders auf wirth
Faſgichem Gebiete r nöthig erachten Die Unterzeichner des Aufrufs vom

Juni freuen ſich auf dieſer Grundlage mit der Regierungsfreundlichen
i zuſammen zu wirken und nehmen deren Unterſtützung bei der

Wahl des Präſidenten Rothe mit Dank an
m en wird aber der Leſer bemerkt haben daß der Standpunkt

der Regierungsfreundlichen Vereinigung mehr nach rechts liegt als der des
s vom 24 Juni Dieſer letztere enthält das von dem Herrn

genehmigte Programm für das derſelbe im Fall einerWizutreten entſchlo 5 ſt
ir

Rothe mit
ſind zu der Erklärung ermächtigt daß Herr Regierungspräſident

em einverſtanden iſt
Halle den 3 Juli 1878

Große Klaus

Anlage empfohlen

Ernmet Hagasesemn
10 gr Steinstrasse 1

Richard Schnabel Leipzig

BRadewannenm
Kinderbadewannen
BRidets mit Steingutschiüssel Badekannen
Bidets mit Blechschiüssel

Ausstattungen für neugeborene Kinder

mere

Landschaſtl 4 Central Pfandbrieſe
S depositalfähig u mündelsicher

halte ich ſtets am Lager und bei spesenfreier Abgabe zur solidesten

ger
Nr 7 Wintergartenſtraße Nr 7

empfiehlt

I Das Beſte dieſer Püder
Ausführliche Beſchreibung und Gebrauchs Anweiſung ſteht auf Verlangen

franco zu Dienſten

in Zünk
a 4

Sitzwäder
Vussbäder

Stechbecken
S ILUustrirter Preis Courant gratis

Wagendecken Kin

Montag den 8 Juli er
früh 10 Uhr

ein zugfeſtes flottes Pferd Schimmel
einen faſt neuen Preſchwagen einen
einſpännigen Leiterwagen und ſonſti
ges Pferdegeſchirr

gegen ſofortige baare Zahlung
Alsleben a/S den 29 Juni 1878

Hartmann Auctionator

Zur Beachtung
Jn einer Kreis und Garniſonſtadt

in Anhalt in beſter Lage der Stadt
iſt ein Haus worin ſeit langen Jahren
ein flottes Geſchäft betrieben einge
tretener Umſtände halber unter ſehr
günſtigen Bedingungen ſehr preiswerth
zu verkaufen der ſchönen Lage wegen
eignet es ſich zu jedem Geſchäft

Reflectanten belieben Adreſſen unter
L 86 in der Exped d Ztg niederzul

uoabajaagoiu

618 0 uoinqeadä a un 8 an
uoalloa o bin plav um usjuvj soll

ruzututgouabuv bunjhvg sjv
puilguna c ma qarat honygg uösnvzasg
n aadiglo ad bung aosbulaoav
Aho 129 v

ulo I j0vjzuaqu8 uagaab aa u uH
äünvynaſt najhnmonnge

Fleiſcherei Verkauf
Eine Fleiſcherei ſeit langen Jahren

und bis jetzt flottes Geſchäft ſoll
wegen Krankheit des jetzigen Beſitzers
aus freier Hand verkauft und kann
ſoſort übergeben werden Adreſſen
unter P L 902 an Hansen
stein e Vogler in Magdeburg
Freiwilliger Guts Verkauf

Unterzeichneter iſt geſonnen ſein in
Wählitz bei Hohenmölſen belegenes
Bauergut mit 35 Morgen Feld ſehr
u Ernte Gebäude in rn Zutande ſchönem Obſt und Gemüſegar
ten mit oder ohne Jnventar

Montag den S Juli
Vormittag 10 ühr

im Gaſthofe zur Reichshalle in Zetzſch
unter guten Bedingungen meiſtbietend
zu verkaufen Käufer werden auch vor
her angenommen

Zetzſch den 22 Juni 1878
Gustav Hauschild

Gaſthofsbeſitzer zur Neichshalle

Bäckerei u Mühlenverkan
Mein in Cöthen Eddoritzerſtraße 14

belegene flotte Bäckerei verbunden
mit einer der beſten Windmühlen und
Acker ſoll auf das Meiſtgebot verkauft
werden und habe hierzu einen Termin
auf Freitag den 5 Juli

Nachm 2 Uhr
im Gaſthaus zum Feldſchlößchen an
geſetzt und lade Kaufliebhaber hierzu
ein Die Bedingungen werden im
Termine bekannt gemacht Zur Ueber
nahme des ganzen Grundſtücks ſind
500 1000 nöthig 50 A bei Er
theilung des Zuſchlags

Cöthen den 27 Juni 1878
F Freund

Verkauf
Ein Hausgrundſtück 20 Minuten von

Leipzig mit Reſtauration Garten und
Kegelbahn Stallung ca 400 Mieths
ertrag Preis 7500 A Anzahl 1500
bis 2000 Näheres beim Beſitzer
Reudnitz bei Leipzig Kronprinz
ſtraße 17 parterre

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Uuzjpäaoquoniivg
P 4232 68f8 un 2j nutUqou Brajaasq o 002 U a
jquvqj o ung gnv e sonou v S

B W Berger

Verſendung der Mineralwäſſer und

Glauberſalzwäſſer Krenz u Ferdi
nandsbrunn der Waldquelle
gegen Katarrhe der Athmungsorgane

der Rudolfsquelle gegen Krank
heiten der Harnorgane des Brum
nenmsalzes der aus demſelben be
reiteten Pastillien und des Mine
ralmoores welcher an Eiſengehalt
von keinem andern übertroffen wird
Die Füllung und Verſendung der Mi
neralwäſſer findet nur in Glasbouteillen
zu Liter ſtatt Brunnenſchriften u
Gebrauchsanweiſungen ſind gratis zu
beziehen von der

Brunnen Jnſpection
Niederlagen bei Herren Melm

bwol d Co und Herrn O Pabst
Apotheker in Halle

Vor Ende Juli nehme keine neuen
Patienten zum Gebrauche der Jn
halatiöns Kur an

Liebenwerda im Juni 1878
Dr Busolt

Zinkblech
billigſt bei

Otto Linke
Königsplatz 6

Visitenkarten
ſauber gedruckt auf Cartonpapier

liefert für nur 75 Pfg

J M Reichardt
Halle a/S Barfüßerſtr 12

4

e leeeeee5g
arg Mag in

Größen empfehle ich bei vorkommenden
Fällen zu billigſten Preiſen

Albert AustLeipſigerſtraße 15
cm

Schmeerftraße 15
Be ſein reichhalt

a Lager ſelbſtgefert
Kinderwagen

geeeeet Korbmöbel und
Korbwaaren jed

Art zu ſolid Prei
ſen beſt empfohl

Wagen Verkauf
Ein VierzöllerLeiterwagen gut

wagen auch eine Chaiſe ſtehen zum
Verkauf Marienſtraße 11

3 Stück Monteneur Tauben zu
verkaufen Jägerplatz 16

Fein gezüchtete KanarienhähneStück 9 Mart den
Zapfenſtraße 17b II

in hellbrauner Jagdhund zugelau
fen abzuholen beim Verwalter Deutſch
bein in Döſſel bei Wettin

Quellenproducte als der weltbekannten T

im Stande ſowie ſchmale u Preſch

dermäntel Kleidchen Knaben Anzüge empfiehlt billigſt
MWurmikſe sSchmclüt gr Ulrichsſtr 23

Aueti on wremer s Sienank Magdeburgr De nene r h MARIENBAD en e o
ung des E E Boe hier a in Böhmen Bahnſtation S Extrazug nach

Se C via Stendal Uelzen
i Herrn R Penne Leipziger

e

S Sec S Su e

e eNäh

ſtraße 77

Sonntag den 21 Juli er

5 Extrafahrt
e Thale und zurück

Näheres bei Herrn R Penne
Leipzigerſtr 77

Cafe David
Freitag den 5 Juli

Abonnement Concert
Anfang 8 Uhr Entree an der Kasse 50 A

Abonnements Billets an den bekannten
Verkaufsstellen sowie im Locale selbst

W Malle

Wiewer Sienanh Magdebure,

Lüderitz s Berg

gegenT Be anSchlachtmuſit
I Schnellgewehrfeuer
Hund Kanonendonner

Sommertheater
Schmidt s Garten

gr Ulrichsſtr 11
Freitag den 5 Juli

Vorstellumg
Näheres die Zettel

Liebichensteiner

e lIurpyverein
Sonnabend den 6 Juli

d 3 h R 9 S Jh Generalverſammig
e Der Vorſtand

Zu unſerm diesjährigen Vogel und
ScheibenSchießen welches vom 16
bis 20 Juli er ſtattfindet ladet
freundlichſt ein

Der Vorſtand
der Schützen Geſellſchaft

A O Voigt Schützen Hauptmann
Cölleda den 2 Juli 1878
Nächſten Sonntag den 7 Juli findet in

Ober Teutſchenthal
im Schmidt ſchen Gartenlocale

Tanzvergnügenu Geſellſchaftsſpiel
ſtatt Muſik der Capelle des 36 Jn

fanterieregiments
Hierzu laden ſrearcht ein

Die jungen Mädchen daſelbſt

T öhberütz
Sonntag den 7 Juli ladet zum Ball

im Koch ſchen Local freundlichſt ein
der Kriegerverein von Mötzlich und
Peißen Der Vorſtand

Semmewitea
Sonntag den 7 Juli ladet freund

lichſt ein zum zweiten Kirſchfehf zum L än
ür den Jnſeratentheil verantwortlis W König in Halle ortüch

Mit Beilage
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